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graphen - die ersten bzw. ersten beiden 
Noten noch mit den Akzentzeichen von T. 
32 versehen; sie bedeuten offensichtlich 
ein „simile". Die Ausgabe hat sie nicht 
übernommen, näherliegend wäre, im Gegen­
teil, eine Ergänzung dieser Zeichen in 2. V. 
und Va. gewesen. (Ich gestehe gerne zu, daß 
es hier - wie in einigen weiteren Fällen -
nur ums editorische Prinzip geht, faktisch 
jedoch, was die Wichtigkeit der Varianten 
betrifft, um belanglose Kleinigkeiten.) FeJ" 
ner ist - wohl wiederum aufgrund einer 
Mehrheitsentscheidung zwischen den Quel­
len - das von Berlioz dem Druck vorange­
stellte Vorwort, das die Frage der räumli­
chen Aufstellung der Mitwirkenden behan­
delt, einen für Berlioz' Musik immerhin 
wesentlichen Gesichtspunkt, in der Edition 
in den Kommentar verbannt worden. End­
lich schließe ich aus der Beschreibung der 
Abweichungen der Striche im Judex 
crederi1 in autographer Partitur und Auf• 
fiihrungsmaterial, daß die autographe Parti­
tur - zumindest für diesen Satz - wahr­
scheinlich ein späteres (vielleicht aber auch 
ein friiheres) Stadium der Komposition 
repräsentiert, vermisse aber eine Dwkussion 
dieser Frage. Wolfgang Dömling, Hamburg 
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feierte am 2. Män 1975 seinen 60. Geburta­
tag. 
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kreuz 1. Klasse ausgezeichnet worden. 

Professor Dr. Reinhold HAMMERSTEIN, 
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gen, feierte am 5. Mai 1975 seinen 80. Ge­
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Professor Dr. Joseph MÜLLER-BLAT­
TAU, Saarbrücken, feierte am 21. Mai 1975 
seinen 80. Geburtstag. 

Professor Dr. Jan RACEK, Brno, feierte 
am 1. Juni 197 5 seinen 70. Geburtstag. 

Dr. Friedrich GEHMACHER, Salzburg, 
Präsident der Internationalen Stiftung Mo­
zarteum, feierte am 12. Juni 197S seinen 
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Professor Dr. Gustave REESE wurde zum 
Ehrenpräsidenten der American Musicologi­
cal Society gewählt. 

Professor Dr. Carl DAHLHAUS, Berlin, 
hat einen Ruf auf den Lehrstuhl für Musik­
wissenschaft an der Universität Kiel sowie 
einen Ruf als Professor für Musikwissen­
schaft an die Staatliche Hochschule für Mu­
sik in Hannover erhalten. 

Frau Christa LANDON, Wien, wurde vom 
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schließung vom 21. Oktober 1974 der Titel 
Professor verliehen. 

Professor Dr. Robert L. MARSHALL, 
Princeton, wurde für seine Arbeit The Com­
positiona/ Proce,s of J. S. Bach: A Study of 
the Autograph Score, of the Vocal Works 
mit dem Earn Kinkeldey-Preis ausgezeichnet. 

Professor Dr. Wanen KIRKENDALE, 
Rom, hielt im Wintersemester 1974/75 Vor­
träge an den Universitäten Oxford, Cam· 
bridge, London (Warburg Institute und King's 
College), Mainz, Frankfurt a. M., München, 
Zürich und in der Biblioteca Hertziana, Rom. 

An der Universität Göttingen wurde ge­
mäß Fakultätsratsbeschluß vom 12. Februar 
1975 das Fach Musikwissenschaft aufgeteilt 
in die selbständigen Prilfungsfächer: ,.Histo-




